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Liebe Lichtenwörtherinnen, liebe Lichtenwörther!
Werte Jugend!

Der letzte Morgenfrost erinnert uns noch an den vergangenen Winter, der in unserer 
Region mit wenig und kurzem Schneefall doch recht kalt verlaufen ist. Es sind 
jedoch schon die Osterfeiertage zum Greifen nahe, die uns den nahenden Frühling 
ankündigen!

Doch was hat sich in den letzten Monaten in unserer Marktgemeinde getan?

Große Veranstaltungen wie der Perchtenlauf und ein großartiger Faschingsumzug wurden sehr erfolgreich von 
unseren Vereinen umgesetzt! Doch auch viele kleinere Events sind ein Teil unserer Kultur und tragen einen 
wesentlichen Beitrag zur gesellschaftlichen Entwicklung unserer Marktgemeinde Lichtenwörth bei. Dafür möchte 
ich mich bei allen Vereinen und Veranstaltern recht herzlich bedanken! 

Besonders danke ich dabei dem Burschenklub Lichtenwörth, der mit dem letzten Faschingsumzug und rund 
12.000 Besuchern wieder die größte und wahrlich auch schönste Veranstaltung im ganzen Land abgehalten hat.

Änderung der Flächenwidmung – Wie soll sich eine Gemeinde zukünftig entwickeln?

Das Thema „Flächenwidmung“ war in den letzten Wochen ständig präsent. Viele Gerüchte trugen sich deshalb 
zu diesem Thema zusammen, letztlich auch durch falsche Aussendungen politischer Gruppierungen unserer 
Gemeinde. Deshalb habe ich versucht das Thema den Tatsachen entsprechend und sachlich in dieser Ausgabe 
zu dokumentieren. 

Herausforderungen für 2017

Die bereits angekündigten Projekte „Start Bewegungspark“ und „Neugestaltung Hauptplatz“ sind bereits im 
Gemeinderat abgesegnet und werden in den nächsten Wochen begonnen. Damit bewegen wir uns neuerlich hin 
zu mehr Lebensqualität in unserer Gemeinde. Viele Kleinprojekte wie „Biotopbau“, „Aufforstung der Auwälder“ 
und „Straßensanierung“ werden uns das kommende Jahr begleiten.

Kostenlose Rechtsberatung für unsere Gemeinde

Mit Dr. Häusler hält die Marktgemeinde Lichtenwörth seit Jahren ein vertrautes und enges Verhältnis. Auf dieser 
Basis aufbauend können wir nun gemeinsam mit der Kanzlei Ehrenhöfer & Häusler Rechtsanwälte GmbH seit 
28.03.2017 jeden letzten Dienstag im Monat, zu den langen Öffnungszeiten, eine kostenlose Rechtsberatung 
anbieten.

Für die bevorstehenden Osterfeiertage wünsche ich Ihnen erholsame Tage im Kreise Ihrer Familie. Es würde 
mich freuen, Sie beim Osterfeuer mit Osterschmankerlmarkt und Ostergeschenken am Karsamstag zu treffen!

Herzlichst Ihr
Bürgermeister Harald Richter
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Gemeinderatssitzung vom 13.12.2016 ABSTIMMUNGSPUNKTE ANTRAGSTELLER ZUGESTIMMT ABGELEHNT ENTHALTEN

Festsetzung des Entgeltes für 
die Nachmittagsbetreuung in 
den Kindergärten

Vizebürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über Native 
Speaker - Englisch im Kindergarten Vizebürgermeister einstimmig

Beauftragung Kanalanschluss in 
der Leithadammgasse GGR Prandl einstimmig

Beauftragung mit den Boden- 
arbeiten im Veranstaltungssaal GGR Vorderwinkler einstimmig

Beauftragung mit der 
Schabenbekämpfung 2017 GGR Vorderwinkler einstimmig

Beschlussfassung über die 
Betriebskosten für das Musikheim GGR Vorderwinkler einstimmig

Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses 2016/2017 GGR Vorderwinkler einstimmig

Gewährung eines Vorkaufsrechtes 
betreffend Grundstück im 
Gewerbegebiet an die Firma 
Linauer & Wagner

Bürgermeister einstimmig

Beauftragung eines Rechts- 
anwaltes betreffend Beschwerde  
Gülleendlager und außerordentli-
che Revision eines Bauvorhabens

Bürgermeister 12 SPÖ
1 FPÖ

5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

Sanierung und Erhaltung 
Güterwege GR Brandl

5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

12 SPÖ
1 FPÖ

Gegenantrag „Sanierung und 
Erhaltung Güterwege“ Bürgermeister 12 SPÖ

5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR
1 FPÖ

Verordnung der Erhebung einer 
Gebrauchsabgabe Bürgermeister

12 SPÖ
4 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

1 FPÖ

ABSTIMMUNGSPUNKTE ANTRAGSTELLER ZUGESTIMMT ABGELEHNT ENTHALTEN

Genehmigung Gemeinderats- 
Sitzungsprotokoll vom 13.9.2016 Bürgermeister einstimmig

Genehmigung Prüfungsausschuss 
Sitzungsprotokoll vom 27.10.2016 GR Borbely einstimmig

Beschlussfassung über den 
1. Nachtragsvoranschlag für 
das Haushaltsjahr 2016

Bürgermeister 12 SPÖ
1 FPÖ

5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

Änderung der 
Wasserabgabenordnung Bürgermeister

12 SPÖ
5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

1 FPÖ

Änderung der 
Friedhofsgebührenordnung Bürgermeister

12 SPÖ
1 FPÖ
1 LPL

5 ÖVP
1 PAAR

Änderung der 
Abfallwirtschaftsverordnung Bürgermeister

12 SPÖ
5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

1 FPÖ

Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2017 
mit „Mittelfristigen Finanzplan“

Bürgermeister 12 SPÖ
1 FPÖ

5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

Aktion „Licht für einen lieben 
Menschen“ Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über 
„Elektronischer Nachmittag 2017“ Bürgermeister einstimmig

Ankauf einer elektronischen 
Schließanlage - 1. Abschnitt Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über das 
Dorftaxi Bürgermeister einstimmig

Erlassung einer Bausperre 
„Landwirtschaftliche Betriebe“
für mehr Lebensqualität

Bürgermeister 12 SPÖ
1 FPÖ

5 ÖVP
1 LPL

1 PAAR

Vertragsvereinbarung mit der 
NÖ Familienland GmbH Vizebürgermeister einstimmig
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Aus dem Gemeinderat

Berichte des Bgms.
Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 14.3.2017

ABSTIMMUNGSPUNKTE ANTRAGSTELLER ZUGESTIMMT ABGELEHNT ENTHALTEN

Beschlussfassung - Initiativantrag 
vom 6.2.2017 - geplante Änderung 
des Flächenwidmungsplans

GR Brandl
5 ÖVP
2 LPL
1 FPÖ

11 SPÖ

Beschlussfassung über die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes Bürgermeister 11 SPÖ

5 ÖVP
2 LPL
1 FPÖ

Genehmigung Gemeinderats- 
Sitzungsprotokolle vom 28.11.2016 
und 13.12.2016

Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über die 
Gebarungseinschau 2016 Bürgermeister

Wurde dem Gemeinderat durch die rechtzeitige 
und vollständige Übermittlung der Unterlagen zur 

Kenntnis gebracht.

Genehmigung des Protokolls vom 
31.1.2017 über die Sitzung des 
Prüfungsausschusses

Prüfungsausschuss-
obmann einstimmig

Genehmigung des Protokolls vom 
7.3.2017 über die Sitzung des 
Prüfungsausschusses

Prüfungsausschuss-
obmann

12 SPÖ
1 FPÖ

5 ÖVP
2 LPL

Beschlussfassung über den 
Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2016

Bürgermeister 12 SPÖ
1 FPÖ

5 ÖVP
2 LPL

Beschlussfassung über den Ankauf 
einer elektronischen Schließanlage 
- 2. Abschnitt

Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über die 
Beauftragung des 
Friedhofkatasters

Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über die Verga-
be der Arbeiten und Lieferungen 
- Parkgestaltung Hauptplatz sowie 
Widmung postum an Alois Proksch

Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über den  
„3. Bauabschnitt“ - Errichtung einer 
Photovoltaikanlage

Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über eine 
Energieliefervereinbarung - Erdgas Bürgermeister einstimmig

Beschlussfassung über die 
Gewährung von Zuschüssen 
zum Schulgeld

Vizebürgermeister einstimmig

ABSTIMMUNGSPUNKTE ANTRAGSTELLER ZUGESTIMMT ABGELEHNT ENTHALTEN

Beschlussfassung über 
Löschungserklärungen GGR Vorderwinkler einstimmig

Beschlussfassung über die Aktion 
„Ferien zu Hause“ GGR Marquart einstimmig

Beschlussfassung über ein 
Ansuchen um Kostenersatz GGR Marquart einstimmig

Aufforstung und Baumschnitt auf 
öffentlichen Flächen und Wäldern

Oft werden Anfragen an mich herangetragen, warum 
der eine oder andere Baum umgeschnitten werden 
musste. Gerne möchte ich dazu einiges erklären: 
Kranke und morsche Bäume sind mit dem freien Auge 
oft nicht erkennbar und deshalb wurde vor zwei Jah-
ren eine jährliche Baumüberprüfung im Gemeinderat 
beschlossen. Ob ein Baum im Baumkataster erfasst 
ist, erkennen sie an einer nummerierten Markierung 
in ca. 2 Meter Höhe. 

Bei der jährlichen Überprüfung werden die Bäume in 
die Kategorien 1-3 eingeteilt. Je nach Verletzung des 
Baumes oder Fortschritt einer Erkrankung können 
verschiedene Möglichkeiten zur Rettung des Baumes 
herangezogen werden. Wenn jedoch Gefahr in Ver-
zug oder der Baum nicht mehr zu retten ist, muss der 
Baum gefällt werden. 

Die wenigsten wis-
sen jedoch meine 
Sorge und Hege 
unseres Baumbe-
standes. Deshalb 
werden in unserer 
Gemeinde für jeden 
gefällten Baum min-
destens drei neue Bäume gepflanzt, um so nachhal-
tig einen erfrischenden Lebensraum zu erhalten. Im 
letzten Herbst wurden deshalb mehr als 200 Bäume 
(als Gegengewicht zu 24 gefällten Bäumen) im Ge-
meindegebiet eingesetzt und regelmäßig gepflegt.

Weiterhin um eine grüne Gemeinde bemüht!

Ihr Bürgermeister Harald Richter

Außen hui - innen pfui.

GR Wolfgang Paar war nicht anwesend. GR Ing. Rene Artner war ab Tagesordnungspunkt 6 dabei.
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Berichte des

Bürgermeisters
Berichte des
Bürgermeisters

Gemeinsam für mehr Lebensqualität

Seit mehr als 3 Jahren versuche ich die heimischen 
Bauern zu einer gemeinsamen Lösung für mehr Le-
bensqualität in unserer Gemeinde und eine gesunde 
Grundlage für unsere Lichtenwörther Bevölkerung zu 
bewegen. 

Doch leider konnte bisher kein zufriedenstellendes Er-
gebnis erzielt werden. Noch immer beschäftigen uns 
folgende Themen: 
• massive Geruchsbelästigung durch Massentier-

haltung im Ort
• immer wiederkehrende Grenzverletzungen durch 

Überackern von Feldwegen
• Gülleausbringung neben Siedlungen insbesonde-

re vor bzw. an Feiertagen sowie an Wochenenden
• Beschädigungen und Verschmutzung von Feldwe-

gen
• Beschädigung und Entfernen von festgestellten 

Grenzmarkierungen
• Möglichkeiten zur Geruchsreduzierung beim Gül-

letransport durch die Gemeinde
• Offenlegung der tatsächlichen gehaltenen Tie-

re gesamt (Schweine, Rind und Hühner aller Al-
tersklassen)

• und viele kleinere Themen

Aus Sicht der Lichtenwörther Bauern würden ihnen  
Maßnahmen vorgeschrieben, die alle Bauern finanziell 
zu Grunde gehen lassen würden, wenn sie diese zu-
gunsten einer Geruchsreduzierung umsetzen würden.

Und damit sollen sich 99% der restlichen Bevölkerung 
zufrieden stellen? Sie werden mir sicher zustimmen, 
dass das nicht einfach hingenommen werden kann. 
Denn ein Recht auf Lebensqualität hat jeder Bürger 
unserer liebenswerten Gemeinde! Wäre es nicht er-
strebenswert, wenn die Antwort auf die Frage, woher 
man kommt, folgendermaßen lauten würde? 

Aus Lichtenwörth! Ihr habt ja einen wunderschönen 
Villateich, tolle Veranstaltungen, viele Freizeitangebo-
te und eine gut ausgewogene Infrastruktur!

Nachdem ich als Bürgermeister ALLE Lichtenwörther- 
innen und Lichtenwörther vertrete und schütze, ist 
mir eine Verbesserung der Gesamtsituation für alle - 
auch für die bäuerliche Bevölkerung - ein wichtiges 
Anliegen. Doch solange die Lichtenwörther Bauern-
schaft zu keinen Zugeständnissen oder fördernden 
Maßnahmen für unser Gemeinwohl bereit ist, wird es 
auch keine Sonderbehandlungen mehr geben. Bei 
der Sanierung der nun befestigten Feldgasse haben 
die Lichtenwörther Bauern jegliche Unterstützung und 
Teilfinanzierung ausgeschlossen, mit dem Argument: 
Von dem Feldweg haben die Bauern keinen Vorteil 
und deshalb interessiert uns dieser nicht.

Auch konnten wir bereits einige wichtige Schritte zu 
mehr Lebensqualität durch Entscheidungen im Ge-
meinderat erreichen:
• Aufhebung einer Entscheidung des Bundesver-

waltungsgerichtshofes durch den Verwaltungsge-
richtshof - Die Folge, dass ein bereits genehmigtes 
Projekt für Massentierhaltung neu zu definieren ist 
und zukünftig jede neue Massentierhaltung eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung benötigt.

• Festlegung eines Flächenwidmungsplanes – Neu-
erung dabei - Ohne Zustimmung der Gemeinde 
gibt es keine weitere Massentierhaltung mehr in 
Lichtenwörth.

Gemeinsam einen Konsens finden und aufeinander 
zugehen ist der nachhaltige Lösungsweg. Ich lade die 
Vertreter der Lichtenwörther Bauernschaft nochmals 
dazu ein!

Ihr Bürgermeister Harald Richter

Sanierung der ortsnahen Feld- und Wanderwege

Die Sanierung der ortsnahen Feld- bzw. Wanderwe-
ge für die Bevölkerung geht auch 2017 weiter. 

Nachdem seitens der Bauernschaft keine besonde-
ren Wünsche vorlagen, wurde durch den Wegeaus-
schuss die Sanierung der ortsnahen Feld- und Wan-
derwege in Richtung Wr. Neustadt beschlossen. 

Hierbei werden die Grundstücksgrenzen im Vorfeld 
vermessen, damit Diskussionen mit den Grundbesit-
zern ausbleiben. In Folge werden durch eine Fachfir-
ma die defekten Belege und Schlaglöcher abgescho-
ben und durch eine neue Tragschicht ersetzt.

Nach dem Verdichten stehen Ihnen wieder neue Wan-
derwege in Richtung Wr. Neustadt zur Verfügung.

Spaß an der Bewegung soll eine gesicherte und sau-
bere Grundlage haben.

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Lutunwerdeballon
die Heimat von oben erleben …

Ferdinand Huber

Schrebergartengasse 5
2493 Lichtenwörth

+43 664 73 52 27 15
info@lutunwerdeballon.at
www.lutunwerdeballon.at

lutunwerde_inserat_105x148mm_Layout 1  16.05.14  08:18  Seite 1

2493 Lichtenwörth, Grießgasse 23
Tel. (0 26 22) 75 3 27, Fax DW 15

e-mail: graner@malerbetriebsgesmbh.at

1030 Wien, Reisnerstraße 5
Telefon: (01) 713 24 19
Handy: 0664 / 32 62 476

Malerei • Anstrich • Tapeten • Bodenbeläge • Spritzlackierung

Ges.m.b.H.



10 Mitteilungen der Marktgemeinde Lichtenwörth | April 2017 Mitteilungen der Marktgemeinde Lichtenwörth | April 2017 11Berichte des 
Bürgermeisters

Berichte des
Bürgermeisters

Der Verwaltungsgerichtshof hat vor kurzem einen 
negativen UVP-Feststellungsbescheid im Zusam-
menhang mit einem Schweinemastbetrieb in Lich-
tenwörth aufgehoben, womit unser Kurs vollinhaltlich 
bestätigt wurde.

Durch dieses Urteil wurde ein wichtiger Schritt in 
Richtung Schutz des Trinkwasservorkommens für 
rund 200.000 Personen der Region Nordburgenland 
bis Niederösterreich gemacht. 

Warum? 
Ein Gutachten konnte den konkreten Zusammen-
hang zwischen der Massentierhaltung im Raum 
Lichtenwörth und dem Anstieg der Nitratwerte 

im Trinkwasser auf den Brunnenanlagen Neufeld  
belegen.

Eine Expansion der Massentierhaltung würde die Le-
bensqualität und Qualität des Trinkwasserspeichers 
in dieser Region gefährden.

Aus dem VwGH-Urteil müssten nun aber auch die 
Konsequenzen gezogen werden. Nämlich, dass ers-
tens für alle neuen Projekte UVP-Verfahren verpflich-
tend sind und zweitens, dass das schon bestehende 
Wasserschongebiet auf den Raum um Lichtenwörth 
ausgedehnt wird. Letzteres wurde bisher von den nie-
derösterreichischen Behörden allerdings verweigert.

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

Oberstes Gericht entscheidet für Lebensqualität  
und Trinkwasserschutz statt Massentierhaltung

Neugestaltung Hauptplatz

Unser Ortszentrum, der Park am Hauptplatz, wird im 
Frühjahr saniert und nach der Fertigstellung unserem 
leider verstorbenen Alt-Bgm. Alois Proksch gewid-
met. 

Dazu wurden in der Bevölkerung Ideen gesammelt 
und in die Planung mitaufgenommen.

Einen herzlichen Dank 
für die vielen Einsendungen!

Die bestehenden Durchgänge (Trampelpfade) wur-
den ebenso berücksichtigt wie die vom Park getrenn-
te Entsorgungsstelle für Glas, Metall, usw. 

Wie am Plan ersichtlich gibt es einen zentralen Platz, 
an dem das Denkmal für Alt-Bgm. Alois Proksch plat-
ziert werden soll.

Die Grünflächen werden großzügig und sehr ab-
wechslungsreich gestaltet bzw. angelegt. Die Rest-
fläche wird als Tulpenwiese ausgewiesen. 

Die Schaltschränke, Trafostationen und Wasserbe-
hälter sind durch Kletterpflanzen verdeckt, für Servi-
cearbeiten jedoch zugänglich. 

Die bereits bestehenden Denkmäler und Statuen 
werden in das Arrangement eingebaut und stellen 
kleinere Hotspots dar.

Mit dieser Lösung können wir unserer Bevölkerung 
und unseren Gästen ein mehr als ansprechendes 
Gesamtbild bieten, das sowohl zum kurzen Erholen 
als auch längeren Verweilen einlädt.

Ihr Bürgermeister Harald Richter

HOSTAS

BODENDECKER ROSEN

DENKMAL

RASEN MIT TULPEN

SITZELEMENT H40CM

RASEN MIT TULPEN

RASEN MIT TULPEN

RASEN MIT TULPEN

STATUE

LINDENALLEE BESTAND

ROSSKASTANIE  

LINDENALLEE BESTAND

LINDE BESTAND

KIESWEG

BEET 3

BEET 4

RANKGERÜST

BEET 1

BEET 2

EINFASSUNG MIT STAHLBAND
GRÄSER
MIT ALLIUM

BEET 5
BUCHENHECKE
NEU

BUCHENHECKE
BESTAND

BUCHENHECKE
NEU

BODENDECKER

BUCHENHECKE
NEU

HOLZ

FAHRRADSTÄNDER

GEDENKTAFEL

BESTAND
SICHTSCHUTZ
HOLZ

SICHTSCHUTZ
HOLZ

EVN

HALTESTELLE

METALL

GLAS

TEL

PAPIER

PAPIER

PAPIER

PAPIER

PAPIER

GLAS

TEL

EINFAHRT M
IT

ABFALLAUTO

EIBE BESTAND

TITEL

PROJEKT

PLANNUMMER

MASSTAB

INDEX

ERSTELLT  VON

DATUM

NEUGESTALTUNG HAUPTPLATZ

BVH HAUPTPLATZ
LICHTENWÖRTH

M 1:200 AH

07.03.2017-17-10

PFLANZVORSCHLAG
BEET 1-3

PFLANZVORSCHLAG
BEET 4

BODENDECKER

TULPENWIESE

ROSENBEET

RANKGERÜST

UMRANDUNG
DENKMAL

PFLANZVORSCHLAG
BEET 5

Abstimmungsergebnis für die 
Freigabe der Klage für mehr Lebensqualität:

Zugestimmt:
12 SPÖ
1 FPÖ

Abgelehnt:
4 ÖVP
2 LPL
1 Paar

(Gemeinderatssitzung vom 12. Mai 2015)






















12 Mitteilungen der Marktgemeinde Lichtenwörth | April 2017 Mitteilungen der Marktgemeinde Lichtenwörth | April 2017 13
Berichte des

Bürgermeisters
Berichte des 
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Winterlicher Nachmittag am Villateich

Am Sonntag, 29. Jänner 2017, fand in Zusammenar-
beit von Marktgemeinde Lichtenwörth, Würstel Bou-
tique Wilczek, Fischereiverein sowie Lichtenwörther 
Klachlteufeln ein „winterlicher Nachmittag“ in Lichten-
wörth statt. 

Viele Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther ver-
brachten mit ihrer Familie und Freunden einen erhol-
samen Nachmittag am traumhaften Villateich in der 
wunderschönen Nadelburg. Einige nutzten dabei die 
Gelegenheit zum Eislaufen auf dem gefrorenen Villa-
teich.

Diese Veranstaltung hatte auch einen karitativen Hin-
tergrund: es gab Punsch und Käsekrainer gegen freie 
Spenden. Die Firmen Fleischerei Seidl, Bäckerei Stat-
zinger und Bäckerei Linauer stellten dafür Käsekrainer 
und Semmeln kostenlos zur Verfügung. Weitere Un-
terstützung gab es von den Firmen EBV Steyrer und 
TSH Kuderer.

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

v.l.n.r. Univ. Doz. Prim. Dr. Johann Pidlich, Mag. Brigitte 
Linauer, Obmann Franz Kainz, Gerhard Richter, 
Bundesrätin Ingrid Winkler, Patricia und Wolfgang Wilczek, 
Obmann Andreas Feichtinger, Bgm. Harald Richter

Firmenlauf 2017

Am Sonntag, 15. Oktober 2017, findet wieder der tra-
ditionelle Reserlkirtag in der Nadelburg statt. 

Im Zuge dessen würden wir heuer gerne einen Bau-
ernmarkt auf der Insel veranstalten und ersuchen alle 
interessierten Teilnehmer, sich am Gemeindeamt bei 
Frau Elisabeth Weitzer zu melden:
Tel. 02622/75 227-14
E-Mail: elisabeth.weitzer@lichtenwoerth.at

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

FRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNER
GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.

Bau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und Möbeltischlereihlereihlereihlereihlerei
MöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandel
Fabriksgasse 6, 2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75292 Fax: DW 4

Der 18. Sparkasse Firmenlauf  findet am 1. Juni 2017  
in Wiener Neustadt mit einer Distanz von ca. 4,5 km 
statt. Mit über 4000 Teilnehmern zählt der Firmenlauf 
zu einem der größten Sportevents in unserer Region.

Nachdem wir in Lichtenwörth viele sportliche Bürgerin-
nen und Bürger haben, möchte ich Sie zu einem Team 
Lichtenwörth einladen. Antreten können Dreier- und 
Sechserteams jeweils in den Bewerben Laufen oder 
Nordic-Walking. Die Teams werden dazu mit eigenen 
Teamshirts ausgestattet, um ein einheitliches Auftre-
ten der Marktgemeinde Lichtenwörth zu garantieren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte mit Ihren persönli-
chen Daten (Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail- 
adresse) bis spätestens 2. Mai 2017 auf der 

Gemeinde bei Frau Elisabeth Weitzer (telefo-
nisch unter 02622/75227-14 oder per E-Mail an  
elisabeth.weitzer@lichtenwoerth.at) an.

Letztes Jahr erreichte unsere Nordic-Wal-
king-Gruppe den 6. Platz! Das möchten wir dieses 
Jahr gerne wiederholen. 

Also auf geht‘s zu den Vorbereitungen, damit wir ein 
starkes Team für unsere Marktgemeinde Lichtenwörth 
haben!

Ich freue mich auf gemeinsame sportliche Stunden!

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

Bauernmarkt beim Reserlkirtag
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Bereits vor dem offiziellen Beginn des Neujahrsemp-
fanges der Marktgemeinde Lichtenwörth waren fast 
alle Sitzplätze im Veranstaltungssaal besetzt, sodass 
Tische und Sessel zusätzlich aufgestellt wurden! Die of-
fizielle Eröffnung und musikalische Unterhaltung über-
nahm die Crazy Hauer Big Band!

In der Neujahrsansprache konnte ich über ein arbeits-
reiches und auch ergebnisreiches Jahr 2016 berichten. 

Dazu zählten unter anderem folgende Projekte:
• Servicecard
• NÖLI
• Taxigutscheine für unsere Jugend
•  Adventfenster für Lichtenwörth
•  Vorbereitung für betreubares Wohnen
•  Erneuerbare Energie auf öffentlichen Gebäuden
•  Bausperre für Massentierhaltung (Schweinemast-

anlagen) im Ortsgebiet
• Abschluss einer modernen Straßenbeleuchtung
• Feldwegesanierung
• Sanierungen am Friedhof

Außerdem konnten viele Projekte für 2017 vorgestellt 
werden, die Sie auch in der aktuellen Ausgabe wieder-
finden!

Ihr Bürgermeister Harald Richter

Berichte des 
Bürgermeisters

Neujahrsempfang am 14. Jänner 2017

v.l.n.r. GR Jürgen Lichtenauer, GR Sebastian Zenz,  
GR Karin Höller, Daniela Richter, Bgm. Harald Richter,  
BR Ingrid Winkler, Vizebgm. Harald Höller, GGR Helga 
Marquart, GR Heimo Borbely

















Berichte des 
Bürgermeisters

Lichtenwörther Adventfenster

Das soziale Projekt  „Lichtenwörther Adventfenster“ 
hat vergangenes Jahr wieder alle Erwartungen 
übertroffen.

Die Rahmenbedingungen (Dekoration eines Advent-
fensters, Ausgabe von warmen Getränken und 
kleinen Speisen gegen freie Spenden) wurden mit den 
Ausrichtern vereinbart. 

Seitens der Gemeinde wurde selbstverständlich auch 
wieder die Mithilfe bei logistischen Abläufen angeboten, 
um die Familien, Gemeinschaften und Firmen bei den 
Vorbereitungen zu unterstützen. 

Die eingelangten Spenden wurden zu 100% in den 
Spendentopf für das Lichtenwörther Adventfenster 
weitergeleitet. Die Unkosten für zur Verfügung gestellte 
Getränke und Speisen trugen die einzelnen Familien, 
Gemeinschaften oder Firmen! 

Für diesen großzügigen Beitrag möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken!

Der Reinerlös dieses soziales Projekts kam heuer NEU 
sowohl unseren Schulen und Kindergärten als auch - 
wie bereits in den letzten Jahren - bedürftigen Personen 
und Familien aus Lichtenwörth zugute. Alle Ausrichter 
trafen diese Entscheidung wieder gemeinsam. Die 
Spendenübergabe erfolgte am 10.1.2017.

Aufgrund des großen Erfolges wird es eine Fortsetzung 
geben. Eine Aussendung für die Teilnahme erfolgt im 
Herbst 2017!

Ihr Bürgermeister Harald Richter
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Der Begriff Biotop steht für mehrere Arten von Lebens-
gemeinschaften. Dieser Neubau ist eine Kooperation 
zwischen der Lichtenwörther Jägerschaft und der Ge-
meinde. 

Dabei entsteht im Frühjahr ein ca. 15x15 Meter großes 
Biotop mit 1 Meter Tiefe zur Versorgung der Lebewe-
sen in unseren Wäldern. Dabei werden die Uferzonen 
in flacher Bauweise ausgeführt, damit sich auch klei-
nere Tierarten gefahrlos darin bewegen können.

Die ständige Wasserversorgung wird regelmäßig kon-
trolliert und wenn erforderlich nachgefüllt.

Für einen nachhaltigen und artenreichen Lebens-
raum! 

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

Berichte des 
Bürgermeisters

Berichte des 
Bürgermeisters

Taxigutscheine für unsere Jugend

Im Jahr 2016 konnten wir das Projekt „Taxigutscheine 
für unsere Jugend“ mit der Servicecard umsetzen. Im 
Herbst 2016 lief ein Praxistest mit Taxiunternehmen 
aus Wiener Neustadt, um die dafür programmierte App 
zu testen. Dabei wurde der komplette Ablauf (ohne an-
fallende Kosten) im Echtbetrieb getestet. Nach positi-
vem Abschluss dieser Praxistests wurden die betrof-
fenen Jugendlichen über die Abholung, Nutzung und 
Verrechnung informiert.

Wer bekommt diese Taxigutscheine?
Jeder Jugendliche erhält bis zu seinem 20. Geburts-
tag zweimal pro Woche eine Ermäßigung von je  
2 EUR auf eine Taxifahrt mit einem unserer Taxi-Part-
nerunternehmen. Die Abwicklung erfolgt vollelektro-
nisch mittels Taxicard.

Die Taxicard kann auf der Gemeinde abgeholt werden.

Derzeit wird sie von folgenden Taxiunternehmen ak-
zeptiert:
• Taxi 330 – Tel. 02622/330
• Taxi Andrea – Tel. 0699/10 16 15 16
• Taxi Schach – Tel. 02622/25000
• Taxi Mayerhofer – Tel. 02622/77076

Eine Auflistung der aktuellen Partner- 
Taxiunternehmen finden Sie in der App 
„Gem2Go“.

Euer Bürgermeister 
Harald Richter

v.l.n.r. Christian Lindner, Bgm. Harald Richter, Nina  
Hubalek, GGR Helga Marquart, Sandra Kogler, GR Heimo 
Borbely, Christian Haider - © NÖN/Kristina Veraszto

Fahrzeugübergabe Bauhof

Nachdem die Fahrzeuge unseres Bauhofs nicht mehr 
den modernen Erfordernissen entsprachen, wurde der 
Fuhrpark aufgerüstet. Im Jänner 2017 übergab der 
Gemeindevorstand eine neue Pritsche und einen neu-
en Kastenwagen an die Bauhofmitarbeiter, wodurch 
die Arbeiten für unsere Gemeinde noch effizienter 
durchgeführt werden können.

Ihr Bürgermeister Harald Richter

v.l.n.r. GGR Hermann Vorderwinkler, Bauhofleiter Fritz 
Koisser, Bgm. Harald Richter, Dieter Baumann, GGR 
Helga Marquart, GGR Johann Prandl, Vize-Bgm. Harald 
Höller

Unfallreparaturen
Original-Lackierungen
Spot Repair für Werterhalt
Windschutzscheibenrep.
Hagelschaden-Reparatur
Klimaanlagen-Service
Kostenloses Ersatzauto
gratis Hol- u. Bringservice
gratis Versicherungs-
 abwicklung

Karosserie &  Lackierzentrum

Gratis Frühja
hrs-

Check bevor 
Rost blüht! gü

lti
g 

bi
s 

1.
M

ai

Ebenfurth, Gew
erbezone 3

www.lichtenwoerther.at

Alle Marken,
eine Werkstatt

STRASSENLATERNE AUSGEFALLEN?
Sollten Sie den Ausfall einer Straßenlaterne bemerken, 

ersuchen wir Sie, dies am Gemeindeamt bekannt zu geben: 
Tel. 02622/75227

E-Mail: gemeindeamt@lichtenwoerth.at

Biotop-Neubau – 
Grundlage für Insekten, Vögel und Wild
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Um die Sicherheit an öffentlichen Gebäuden in Lich-
tenwörth zu erhöhen, wird das Schließsystem moder-
nisiert. 
 
Die neue Schließanlage bietet als elektronisch ver-
schlüsseltes System hohe Sicherheit, da jeder Schlüs-
sel auf die berechtigten Schließzylinder programmiert 
wird und bei Bedarf auch auf bestimmte Zeiten einge-
schränkt werden kann. 

Durch das Einführen des Schlüssels wird elektrische 
Energie erzeugt und das erforderliche Zugangsrecht 
digital abgefragt. Daher werden keine Batterien benö-
tigt.
 
Was sind die Vorteile?
• Sollte ein Schlüssel verloren gehen, kann dieser 

deaktiviert werden. 
• Schlüssel können nicht mehr unberechtigt kopiert 

werden. 
• Es fallen keine Wartungs- und Folgekosten an. 
 
Die Schließanlage in der Volksschule und der Neuen 
Mittelschule (inkl. Turnsaal) wurde im Jänner 2017 
ausgetauscht. 

Als nächstes ist die Umstellung in der Musikschule, im 
Haus der Gemeinde sowie im Gemeindeamt und in 
weiterer Folge in den Kindergärten geplant.

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

Modernisierung der Schließanlage

v.l.n.r. GGR Hermann Vorderwinkler, GGR Johann Prandl, 
Amtsleiter Mag. Johann Riegler, Bgm. Harald Richter, 
GGR Helga Marquart, Vize-Bgm. Harald Höller

Karl und Margit Rüel
Spezialitäten aus der Pfanne und vom Grill!

Speisesaal für Hochzeiten, Geburtstag- und Betriebsfeiern
steht jederzeit zur Verfügung !

Montag und Dienstag - Ruhetag!

Tradition verpflichtet! Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

2493 Lichtenwörth, Hauptplatz 5,   02622/75200

Restaurant

Berichte des 
Bürgermeisters

Unser langjähriger Zahnarzt ist seit Herbst 2016 
im  wohlverdienten Ruhestand und erhielt am 
13.12.2016 die Auszeichnung „Medizinalrat“ vom 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll verliehen. 

Als Vertreter der Marktgemeinde waren wir natürlich 
bei dieser Ehrung mit dabei und gratulierten im 
Landtagssaal dem neuen Medizinalrat Dr. Ginter 
herzlichst zu diesem Titel.

Weiterhin alles Gute, Gesundheit und viel Freude!

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

Ehrung für Dr. Ginter - „Medizinalrat“

v.l.n.r. Bgm. Harald Richter, MR Dr. Gerhard Ginter,  
KO Alfredo Rosenmaier, Brigitte Ginter, LH.-Stv. Mag.  
Karin Renner, LR Ing. Maurice Androsch

 Neue Wanderwege: 
von Lichtenwörth über Zillingdorf und Eggendorf

Der Wanderverein zur Sonne aus der Marktgemeinde 
Lichtenwörth hat im Sommer 2016 ein energisches 
Projekt über mehrere Gemeindegrenzen hinweg 
gestartet. 

Zwei neue Wanderwege, die vom Gasthof Prandl starten 
und teilweise über Zillingdorf und Eggendorf führen 
sollten enstehen. Dabei galt es viele Abstimmungen 
mit Gemeinden und Anrainern zu führen. 

Im Jänner 2017 konnten die beiden beschilderten 
Wanderwege schließlich eröffnet werden Start-
unterlagen sind im Gasthaus Prandl um EUR 2,- zu 
erwerben. 

Ihr Bürgermeister 
Harald Richter

v.l.n.r. Bgm Thomas Pollak (Gemeinde Eggendorf),  
Bgm. Harald Richter, GGR Marianne Radosztics (Gemein-
de Zillingdorf), GGR Johann Prandl, Obmann Ing. Hans 
Lackner (Wanderverein)

Schneckerl´s
HüHnergrill

Martin Morgenbesser
Pöttschingerstrasse 9
2493 Lichtenwörth

Tel.: 0660 218 19 80
E-Mail: office-shg@aon.at
schneckerls-huehnergrill.at

A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE
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Gemeinde

Der Faschingsausklang wurde am Faschingsdienstag 
in beiden Kindergärten sowie in der Volks- und Neuen 
Mittelschule lustig und ausgiebig gefeiert. 

Die meisten Kinder kamen an diesem Tag originell 
kostümiert in den Kindergarten oder in die Schule. 

Für die Schüler und Schülerinnen der Neuen Mittel-
schule gab es auch heuer wieder die beliebte Fa-
schingsdisco, wo zur Musik der DJs Erwin Pieler und 

Christoph Türk begeistert und ausgelassen getanzt 
wurde.

Die Marktgemeinde Lichtenwörth spendete für alle 
Kinder, Betreuerinnen und Lehrkräfte wieder köstliche 
Faschingskrapfen der Bäckerei Statzinger. Überbracht 
wurden die süßen Köstlichkeiten von Bgm. Harald 
Richter und Vzbgm. Harald Höller.

Ihr/Euer Vizebürgermeister Harald Höller

Flächenwidmungsplan! 
Warum für unsere Gemeinde wichtig?

Raumordnung ist die vorausschauende Gestaltung ei-
nes Gebietes zur Gewährleistung der bestmöglichen 
Nutzung und Sicherung des Lebensraumes unter Be-
dachtnahme auf die natürlichen Gegebenheiten, auf 
die Erfordernisse des Umweltschutzes sowie die ab-
schätzbaren wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen 
Bedürfnisse seiner Bewohner und der freien Entfaltung 
der Persönlichkeit in der Gemeinschaft, die Sicherung 
der lebensbedingten Erfordernisse, insbesondere zur 
Erhaltung der physischen und psychischen Gesund-
heit der Bevölkerung, vor allem Schutz vor Lärm, Ver-
unreinigungen der Luft, des Wassers und des Bodens!

Und nachdem die Bevölkerung unserer Gemeinde be-
reits seit Jahrzehnten unter dem Gestank aus den über 
allen Maßen betriebenen Schweinemastanlagen im 
Ort leidet, war dringender Handlungsbedarf gegeben! 
Leider konnten die Schweinebauern zu keiner Einsicht 
oder Zusammenarbeit bewegt werden, deshalb waren 
auch die Vorbereitungen mit 3 Jahren mehr als ange-
dacht war.

Mit dem neuen Flächenwidmungsplan wird die zukünf-
tige Lebensqualität und Lebensraum einer Gemeinde 
festgelegt. Und nachdem die Lebensräume immer en-
ger werden, muss deren Qualität steigen.

Schweinemastanlagen sind deshalb in neuer Form 
nur noch weit außerhalb des Siedlungsgebietes unter 
diversen Auflagen möglich. Gerne unterstütze ich da-
bei jene Landwirte, die sich auch moderner Tierhal-
tung nicht verwehren.

Außerdem stehen uns durch die Umwidmung von Bau-
land Agrar auf Bauland Kerngebiet alle Möglichkeiten 
für geförderten Wohnbau offen. Damit ist in unserer 
Gemeinde die Zukunft unserer Generationen nachhal-
tig gewährleistet.

Für einen nachhaltigen und qualitativen Lebensraum! 
Ihr Bürgermeister Harald Richter

GASTHAUS

Hermann Felber
Hauptplatz 7

2493 Lichtenwörth

Telefon: 02622/75247

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!
Besuchen Sie auch unser 

Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 

April bis September

(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, nur bei 
Schönwetter)

Reparatur von Lederwaren 
aller Art

GUTSCHEIN
Bei jedem Auftrag eine Schuhpflege GRATIS!

N
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02622 / 75067
0664 / 40 26 460

Telefon:

Grießgasse 9
2493 Lichtenwörth

Adresse:

Fasching in unseren Kindergärten, 
Volks- und Neuer Mittelschule
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Hochkarätige Politikerinnen informierten über aktuelle 
politische Themen beim Neujahrsempfang in Ebenfurth.

Ein informatives und unterhaltsames Programm wur-
de beim Neujahrsempfang der Bezirksfrauen Wiener 
Neustadt  geboten. Aktuelle Informationen und Einbli-
cke in den Plan A von Bundeskanzler Christian Kern 
gaben die niederösterreichische Landeshauptmann-
stellvertreterin Mag. Karin Renner, SP-Bundesfrau-
envorsitzende Abg.z.NR Gabriele Heinisch-Hosek, 
ÖGB-Vizepräsidentin BR Renate Anderl sowie 
die SPNÖ-Landesfrauenvorsitzende GGR Elvira 
Schmidt.

Bezirksfrauenvorsitzende Vizepräsidentin Ingrid Wink-
ler konnte bei dieser Veranstaltung auch Bgm. Harald 
Richter, GGR Helga Marquart und Gertrude Kovacic 
aus Lichtenwörth begrüßen.

GemeindeGemeinde

Neujahrsempfang 2017 der Bezirksfrauen Blutspendeaktion 2016 

Gemeindeweihnachtsfeier 2016

Am Dienstag, 20. Dezember 2016, fand wieder eine 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes statt. Leider konn-
ten nur 27 Blutkonserven abgenommen werden. 3 Per-
sonen mussten aus den verschiedensten Gründen ab-
gewiesen werden.

Ich bedanke mich im Namen des Roten Kreuzes und 
der Patienten, die auf Blut angewiesen sind, sehr herz-
lich für Ihre bisherige Unterstützung und bitte Sie, uns 
weiterhin tatkräftig zu unterstützen, um die Blutversor-
gung Österreichs auch künftig sicher stellen zu können.

Ihr 
GGR Hermann Vorderwinkler

Am 17. Dezember 2016 fand die bereits traditionelle 
Weihnachtsfeier statt. Hier werden alle Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger, die Ihren 70er bereits 
überschritten haben, als Ehrengäste geladen, bewirtet 
und erhalten ein kleines Geschenk.

Für die Programmgestaltung sorgten die Schülerinnen 
und Schüler der Neuen NÖ Mittelschule, der Singkreis 
Lichtenwörth sowie die Musikschule Lichtenwörth un-

ter der Leitung unseres Musikschuldirektors Herrn Ger-
hard Cernek, der auch durch das Programm führte. 
Nicht zu vergessen die Lesungen unseres HOL Herrn 
Klaus Martin.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Lehrerinnen 
und Lehrern, Mitwirkenden und all den Verantwortlichen 
bedanken, die für einen wirklich wunderbaren und rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung gesorgt hatten.

Für das leibliche Wohl sorgte unser altbekannter Gast-
wirt Hans Schani Prandl.

Im Anschluss war gemütliches Beisammensein mit 
D`Laundpartie angesagt.

Ich wünsche, dass auch in diesem Jahr viele Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger an unserer Weih-
nachtsfeier, die am 16. Dezember 2017 stattfindet, teil-
nehmen werden.

Ihr 
GGR Hermann Vorderwinkler

Ferienbetreuung 2017 in Lichtenwörth

v.l.n.r. Bgm. Harald Richter, GGR Helga Marquart, GGR 
Hermann Vorderwinkler, Rot-Kreuz-Mitarbeiterinnen  
Claudia und Sandra

Sehr geehrte Eltern!
Liebe Ferienkinder!

Die Ferienbetreuung hat sich in den letzten Jahren sehr 
gut bewährt und fand großen Anklang bei Kindern und 
deren berufstätigen Eltern. Gerade im Hinblick auf die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie stellt die Ferienbe-
treuung eine wichtige Stütze für Mütter und Väter dar.

Die Marktgemeinde Lichtenwörth wird auch in den heu-
rigen Sommerferien wieder eine Ferienbetreuung an-

bieten. Die genauen Öffnungszeiten und Informationen 
über die Betreuung werden noch bekannt gegeben.

Damit der Ferienbetreuungsplatz für Ihr/e Kind/er zwi-
schen 4 Jahren und 12 Jahren gewährleistet ist, bitten 
wir um rechtzeitige Anmeldung am Gemeindeamt. 

Anmeldung, Kosteninformation, Unterbringung, Zusatz- 
angebote und Öffnungszeiten erhalten Sie am Gemein-
deamt bei Frau Susanna Leeb unter 02622/75227-12 
oder susanna.leeb@lichtenwoerth.at

Ich wünsche Ihnen ein frohes, 
segenreiches und erholsames Osterfest!
Ihr GGR Hermann Vorderwinkler
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Jugendbus am Semmering

Wie funktioniert die Sperrmüllentsorgung?

Am Freitag, 20. Jänner 2017, fand wieder die Fahrt 
mit dem Jugendbus zum Semmering statt. Dies wurde 
von zahlreichen jungen Lichtenwörtherinnen und Lich-
tenwörthern genutzt. 

Am Semmering gab es die Möglichkeit Ski zu fahren, 
zu rodeln oder einfach nur einige vergnügliche Stun-
den mit Freunden zu verbringen. 

Zu späterer Stunde fanden sich schließlich alle in 
der Zauberbar zu einer gemütlichen Runde ein, bei 
der Freundschaften neu geknüpft bzw. gefestigt wur-
den. Der Ausflug war ein großer Erfolg und wird auch 
nächstes Jahr für unsere Jugend organisiert.

Mit lieben Grüßen

Jugendgemeinderat Ing. Rene Artner
und 
Bgm. Harald Richter

Auf der Gründeponie können Sie bis zu 6m³ Sperr-
müll pro Jahr kostenfrei zu den unten angegebenen 
Öffnungszeiten der Gründeponie abgeben. 

Nehmen Sie unbedingt Ihre Servicecard mit, da auf 
dieser jedes Jahr automatisch 6m³ Sperrmüll aufge-
bucht werden. 

Es ist nicht notwendig, dass Sie 
auf das Gemeindeamt kommen.

Ein etwaiges Restguthaben aus dem Vorjahr verfällt. 

Öffnungszeiten Gründeponie
APRIL BIS OKTOBER
Jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr
Jeden Mittwoch von 17.00 - 19.00 Uhr
MÄRZ UND NOVEMBER
Jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Die Servicecard kann zu den gewohnten Öffnungszei-
ten am Gemeindeamt abgeholt werden und wird auf 
den Eigentümer bzw. Haushaltsvorstand ausgestellt. 

Die Servicecard ist kostenlos.

Aus den Kindergärten

Faschingsfeste
Zum Faschingsausklang fanden wieder in beiden Kin-
dergärten die Faschingsfeste statt. 

Dabei durften auch die Faschingskrapfen, gespendet 
von der Gemeindevertretung, nicht fehlen. Herzlichen 
Dank! 

Sicherheit im Straßenverkehr
Der ÖAMTC machte wieder mit dem kleinen Straßen 
1x1 halt im Kindergarten. Dabei wurde den Vorschul-
kindern richtiges Verhalten im Straßenverkehr näher 
gebracht.

Erste Hilfe Kurs
Die Pädagoginnen und Kinderbetreuerinnen frischten 
bei einem 4-stündigen Erste Hilfe Kurs ihr Grundwis-
sen auf. 

Die Gemeinde übernahm die Hälfte der Kurskosten. 
Herzlichen Dank.

Trommelworkshop
Zum 2. Mal fand heuer wieder der Trommelworkshop 
für die Vorschulkinder beider Kindergärten statt. Für 
die Kinder waren es zwei aufregende Tage. Ihr „Kön-
nen“ konnten sie dann im Zuge einer Aufführung den 
Eltern präsentieren. 

© NÖN/Kristina Veraszto
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Aus unseren Schulen Musikschulverband Steinfeldklang

Spendenaktion für Erdbebenopfer in Italien
Die Schülerinnen und Schüler der VS und NMS 
Lichtenwörth sammelten Sachspenden (Hygienearti-
kel und Spiele) auf Initiative des ÖJRK (Österreiches 
Jugendrotkreuz). 

Die Jugendrotkreuzreferentinnen (Winkler, Horas) 
bedankten sich für die zahlreich eingegangenen 
Spenden.

Kindergärten/Schulen

Der Christbaumschmuck und die Noten der Weih-
nachtslieder sind längst verstaut und ähnlich wie in der 
Natur, als Vorboten des Frühlings, die Schneeglöck-
chen und Krokusse aus dem Boden schießen, freuen 
auch wir uns in der Musikschule, die neuen Projekte 
und Konzerte anzukündigen!

Jugendblasorchester und Streichorchester
Nicht nur das neu gegründete Jugendblasorchester 
probt schon regelmäßig seit geraumer Zeit, auch die 
Streicher der Musikschule Steinfeldklang und der Mu-
sikschule Ebenfurth bereiten gemeinsam ihre Schüler 
auf das Kooperationsprojekt „Streichorchester“ vor.  

Lassen Sie sich überraschen, ob die Bühne des  
L. Grünzweigzentrums nicht nur für Pauken und Trom-
peten, sondern auch für die 40 jungen Musiker groß 
genug sein wird. 

Wir hoffen Ihre Aufmerksamkeit beim Jahreskonzert 
am 28. April 2017 in Sollenau nicht nur auf die gerade 
noch zu überbrückende Platznot zu richten, sondern 
würden uns freuen, wenn die anschließende „Band 
Night“ ebenso viel Interesse findet. 

Unter anderem rücken bei dieser ersten Band Night 
unsere drei neugegründeten Pop-Bands ins Schein-
werferlicht. Sollte die eigens für diesen Event entste-
hende Lehrerband noch fleißig üben, dürfen auch die 
Lehrkräfte einmal so richtig in die Saiten greifen.

Erweiterung des Fächerangebots
Während die Tinte der Gemeindezeitung noch druck-
frisch ist, haben die Kinder der zweiten Volksschul-
klassen bereits das sogenannte Instrumentenkarus-
sell hinter sich, welches dazu dient, für jedes Kind der 
Bläserklasse 2017/18 (Start im September), das ge-
eignete Instrument zu finden. 20 – 25 Kinder werden 
gleichzeitig ein Blasinstrument lernen und in kürzester 
Zeit ein eigenes Schulorchester gründen. Aus diesem 
Grund bekommt die Musikschule ab September Ver-
stärkung für die Querflötenklasse von Mag. Stefanie 
Novotny.

„Hallo! Mein Name ist Stefanie 
Novotny. Vor 3 Jahren habe ich 
mein Studium der Instrumental-
pädagogik mit dem Instrument 
Querflöte an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst 
abgeschlossen und unterrich-
te seitdem an der Musikschule 
Mannersdorf. Mir ist es wichtig, 
dass meine SchülerInnen im und 
außerhalb des Unterrichts Freu-
de am Musizieren haben und 
auch gerne miteinander Musik 
machen. 

Für mich ist die Querflöte ein sehr lyrisches Instru-
ment. Man sagt daher auch gerne, sie sei die Sängerin 
unter den Blasinstrumenten. Sie eignet sich aber nicht 
nur für lyrische Musik, mit ihr kann man auch viele an-
dere Bereiche erkunden. Angefangen bei Renaissan-
ce über Klassik bis hin zur Blasmusik, Pop und Jazz, 
lässt sie sich wunderbar überall einsetzen. So kann 
sie nicht nur leise und lyrisch sein, sondern auch laut 
und rockig. Mit den neu entwickelten Kinderquerflöten 
kann man jetzt auch schon früh einsteigen. Sie sind 
kleiner gebaut und lassen sich leichter anblasen, da-
her ist ein Einstieg schon ab ca. 6/7 Jahren möglich. 
Ich freue mich schon sehr darauf, auch bald in Lich-
tenwörth Querflöte unterrichten zu können!“

Ein recht herzliches Dankeschön an Bgm. Harald Rich-
ter und Verbandsobmann Bgm. Stefan Wöckl, dass 
wir neben Violinen und Celli auch bald Kontrabässe 
auf den „Brettern, die die Welt bedeuten“ begrüßen 
können. Gernot Brandl wird ab September Kontra-
bass und E-Bass an der Musikschule Steinfeldklang 
unterrichten. Wer sich nicht vorstellen kann, dass be-
reits Kinder Kontrabass lernen können, möge doch 
einmal „String Bass Ant Song“ googeln. Um die Cas-
ting Shows nicht nur mit Talenten aus der Umgebung 
von Wr. Neustädt zu überschwemmen, beschränken 
wir uns, was dieses neue Instrumentalangebot betrifft, 
vorerst auf Kinder ab der zweiten Volksschule.

Stefanie Novotny, 
Querflöte

Neues Mitglied - Musikschulverband Steinfeldklang

v.l.n.r. Vizebgm. Günther Straub (Felixdorf), Musikschuldi-
rektor Gerhard Cernek, Bgm. Walter Kahrer (Felixdorf),  
GR Petra Ramoser (Sollenau), Bgm. Stefan Wöckl  
(Sollenau), GR Anna Plantak (Sollenau), Bgm. Harald 
Richter (Lichtenwörth), GR Heimo Borbely (Lichtenwörth), 
Vizebgm. Harald Höller (Lichtenwörth)

Neues Mitglied im Musikschulverband Steinfeld-
klang
In der Sitzung des Musikschulverbandes Steinfeld-
klang wurde die Gemeinde Felixdorf als neues Mit-
glied einstimmig aufgenommen. 

Seit der Gründung des Verbandes im Jahr 2012 konn-
te die Musikschule großen Zustrom an Schülern ver-
zeichnen. Bei der Zusammenarbeit der Gemeinden 
Lichtenwörth, Sollenau und Felixdorf steht die musi-
kalische Förderung von Kindern und Jugendlichen im 
Vordergrund. 

Ein breit gefächertes Unterrichtsangebot und ein qua-
lifizierter Lehrkörper sollen den Schülern Freude an 
der Musik gepaart mit Wissen vermitteln. 

Durch Vorführungen und zahlreiche Auftritte wird das 
Kulturleben in den Verbandsgemeinden musikalisch 
belebt.
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„Hallo! Mein Name ist Ger-
not Brandl. Zurzeit studiere ich 
„E-Bass Jazz und Popularmusik“ 
mit dem Schwerpunktfach „Kon-
trabass klassisch“ am Joseph 
Haydn Konservatorium in Eisen-
stadt, wohne aber hier in Lichten-
wörth. Bald werde ich hier im Ort, 
wo ich selbst meinen ersten Mu-
sikunterricht erfahren habe, un-
terrichten. Wichtig ist es mir, die 
Energie und den Spaß am Musi-
zieren, welche mich seit meiner 
ersten Bassstunde gepackt haben, weiterzugeben. 
Der E-Bass und der Kontrabass sind vergleichsweise 
große Instrumente, weswegen generell das Erlernen 
des Instruments zu einem etwas späteren Zeitpunkt 
als bei anderen Instrumenten empfohlen wird. Es gibt 
für Kinder die Möglichkeit, auf kleineren Instrumenten 
(am E-Bass sogenannte „Shortscale Bässe“, am Kon-
trabass Instrumente in den Größen 1/8, 1/4, 1/2) zu 
beginnen. Ich freue mich darauf, hier im Ort einen Teil 
zur Kulturarbeit beitragen zu können.“ 

Für die Instrumente Kontrabass, E-Bass und Quer-
flöte gibt es für Neueinsteiger besondere Schnupper-
angebote. Bei Fragen stehe ich Ihnen telefonisch un-
ter 0664/9319060 gerne zur Verfügung.

Wiederanmeldungen nehmen wir gerne zwischen 3. 
und 28. April entgegen.

Neuanmeldungen: von 2. bis 26. Mai.

Prima La Musica - 2017
Der niederösterreichische Landeswettbewerb Prima 
La Musica ist mit seinen jährlich über 1.000 Teilneh-
merInnen aus zahlreichen Musikschulen des Landes 
wohl eine der bedeutendsten Veranstaltungen im nie-
derösterreichischen Musikschulwesen.

Die Musikschule Steinfeldklang war heuer durch  
Alexandra Spitzer (2. Preis Altersgruppe B), Julio  
Kastner (1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg, AG B), 
Jakob Kastner (1. Preis – AG II) und Nicolas Schö-
niger (1. Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbe-
werb) vertreten. 

Während für die „wettbewerbserfahrenen“ Jungs der 
Erfolg nahezu vorprogrammiert war, ist jedoch die 
Leistung von Alexandra Spitzer besonders hervor-
zuheben. Die neun-jährige Sollenauerin, stellte sich 
nach nur 17 Monaten „Lehrzeit“ der fachkundigen Jury 
und erreichte nach acht Minuten Vorspielzeit - mit drei 
verschiedenen Stilrichtungen - einen souveränen 2. 
Preis. Wir gratulieren der jungen Musikerin!

5. Mai 2017 - Kinderkonzert
Bauer Beck fährt weg
Um auch unseren Jüngsten wieder eine passende 
Auftrittsmöglichkeit zu bieten, fährt der Bauer Beck am 
Tag der Musikschulen (5. Mai 2017) weg...  wohin? 

Eine kurze Zusammenfassung von Melanie Fleck und 
weitere Informationen können Sie auf unsere Home-
page www.steinfeldklang.at nachlesen.

Gerhard Cernek

Weitere Informationen über unsere Musikschule fin-
den Sie im Internet unter www.steinfeldklang.at

Kindergärten/Schulen

Ein Beitrag von 
Franz Ofner-Winkler 

Michael Hainisch – aus der höchst erfolgreichen In-
dustriellenfamilie Hainisch in der Lichtenwörther Na-
delburg – baute im 19. Jahrhundert die familieneigene 
Baumwollspinnerei in Aue bei Schottwien zu einem 
Familiengut aus und lebte auch dort, im neu errichte-
ten Herrenhaus. 

1857 heiratete er Marianne Perger, gebürtig aus Ba-
den bei Wien und selbst Tochter eines Baumwollfabri-
kanten. Diese Verbindung führte die Familie Hainisch 
in die höchsten Kreise des Staates.

Marianne Hainisch war Zeit ihres Lebens sozial und 
politisch äußerst engagiert und gilt als die Gründerin 
der Frauenbewegung in Österreich.

Obwohl sie selbst nie materielle Probleme hatte, er-
kannte sie die Notwendigkeit, auch für Frauen ent-
sprechende Erwerbsmöglichkeiten zu eröffnen. Den 
Weg dazu sah sie in der Verbesserung der Ausbildung 
der jungen Mädchen.

Die Eindämmung der weit verbreiteten Armut, der 
Kampf gegen Kinderarbeit, die Einführung des Allgem.
Wahlrechtes für Frauen, die langfristige Sicherung des 
Friedens und der mögliche Zugang zu höherer Bildung 
für alle Bevölkerungsschichten waren ihre erklärten 
Ziele.

Sie kämpfte für die Errichtung von Gymnasien für 
Mädchen und forderte auch die Zulassung von Frau-
en zum Hochschulstudium. Aus ihrem Privatvermögen 
gründete Marianne Hainisch 1892 das erste Gymnasi-
um für Mädchen im deutschsprachigen Raum.

Nachdem sie 1902 den Bund österreichischer Frau-
envereine gegründet hatte, wählte man sie 1909 auch 
zur Vizepräsidentin des Weltfrauenbundes. 

Vor dem Ersten Weltkrieg engagierte sich Hainisch 
in der Fürsorge für Bedürftige und arbeitete eng mit 
Bertha von Suttner zusammen. Nach dem Tod der No-
belpreisträgerin 1914 folgte ihr Marianne Hainisch als 
Leiterin der Friedenskommission im Bund der Frauen-
vereine nach.

Seit 1924 gibt es in Österreich auch den Muttertag. 
Marianne Hainisch hat den Muttertag nicht erfunden 
– er bestand bereits in Amerika – sie hat aber dieses 
Fest auch für die Mütter in Österreich eingeführt.

Sie war auch die Mutter von Michael Hainisch, welcher 
1858 in Aue geboren wurde. Dieser Michael Hainisch 
war von 1920-1928 der erste Bundespräsident der Re-
publik Österreich.

Marianne Hainisch verstarb 1936 im Alter von 97 
Jahren. In Wien erinnert heute die Marianne-Hai-
nisch-Gasse und in Baden bei Wien ein Denkmal an 
diese herausragende Persönlichkeit.

MARIANNE HAINISCH, DER MUTTERTAG

Josko Center Wr. Neustadt
KARL HINTERBERGER

Fischauergasse 164
2700 Wr. Neustadt

Mobil 0664.535 57 02
E-Mail hinterberger@josko-wn.at

GANZ SCHÖN 
SCHLANKES DESIGN
JOSKO PLATIN BLUE. DAS ZWEITE 
GANZGLAS-SYSTEM VON JOSKO.

PlatinBlue_180x60_6-2013.indd   1 18.06.2015   12:13:17

Historisches

„Lichtenwörth - im Wandel der Zeit“

Prima La Musica: h.v.l. Prof. Johann Hausl, Anita Vockner, 
(Korrepetitoren), Gerhard Cernek (MS Direktor, Trompete)  
v.v.l. Jakob & Julio Kastner, Alexandra Spitzer, Nicolas Schöniger

Gernot Brandl,
¼ und ¾ Kontrabass
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Nach dem letzten sehr erfolgreichen Auftritt der Musik-
kapelle beim Weihnachtskonzert im Dezember 2016 in 
der Nadelburger Kirche war ein Auftritt in der Öffent-
lichkeit eigentlich „fällig“. 

Die Gelegenheit ergab sich beim Faschingsumzug, 
der schon seit dem Jahre 1860 in Lichtenwörth durch-
geführt wird. 

Die Probearbeiten im heurigen Jahr liefen gut an und 
so war es kein Problem, eine Musikergruppe für das 
Spiel beim Faschingsumzug am 26. Februar 2017, 
noch dazu bei herrlichem Wetter, zusammenzustellen. 

Wie auf dem Bild zu sehen ist, mussten natürlich vor 
dem Einsatz die Instrumente abgestimmt werden. 

Der Vorstand des Musikvereines ist aber weiterhin be-
strebt, alle Interessenten für die Musik zu gewinnen 
und ersucht daher Musiker, die in der Kapelle mitspie-
len wollen, sich bei Vorstandsmitgliedern zu melden 
bzw. zu den Proben im Musikheim zu erscheinen.

Proben finden jeweils jeden 2. Mittwoch im Monat ab 
19.30 Uhr statt. 

Mit freundlichen Grüßen

Für den Musikverein
August Lenauer

Vereine

Verein „Industriedenkmal Nadelburg“

Vereine

Auflage eines neuen Buches
Mit Bildern und Ansichten der Nadelburg nach derzeit aktuellem Stand mit Fotograf Franz Baldauf.

Eisernes Tor
Das Tor ist nach einer Beschädigung durch ein Fahrzeug reparaturbedürftig, eine Renovierung ist geplant.

Nadelburger Kirche
Die Sanierung des restlichen Teiles des Sockels steht an und ist in Vorbereitung.

Folder über die Nadelburg
Überarbeitung des Folders aus dem Jahre 2013, Ausstattung mit Bildern und einer Anleitung zum Rundgang 
(Sponsor: KFZ Betrieb Schindler). 

Veranstaltungen 2017
Im Rahmen des „Reserlkirtags“ soll ein Konzert am Vorabend mit Vernissage (Bilder von Franz Baldauf) und ein 
Frühschoppen am Sonntag stattfinden.

300. Geburtstag von Maria Theresia
Vom Nadelburgverein wird anlässlich des 300. Geburtstags von Maria Theresia der Bildband herausgegeben, 
im ganzen Land finden außerdem viele Veranstaltungen und Ausstellungen statt.

Der Verein wird wie bisher im Rahmen seiner Möglichkeiten für die Pflege und Erhaltung der vorhandenen 
Substanz der Nadelburg eintreten und weitere Vorhaben verwirklichen. Wir ersuchen auch weiterhin um Ihre 
Unterstützung.

Weiters bedankt sich der Verein für die eingegangenen Spenden, besonders beim NÖ-Fonds, bei der Katho-
lischen Frauenbewegung Lichtenwörth, beim Musikverein Lutunwerde, bei Frau Katharina Pachzelt sowie bei 
Familie Kirchknopf und Frau Rosa Nothnagel (posthum).
 

Für den Verein

Prim.Univ.Doz.Dr. Johann Pidlich e.h.                August Lenauer e.h.
Obmann       Schriftführer

Vorhaben des Vereines 
„Industriedenkmal Nadelburg“ 

Musikkapelle Lutunwerde/Lichtenwörth 
wieder beim Faschingumzug

Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Batteriespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:

Maria Theresien-Denkmal, Wien
Caspar von Zumbusch

Wappen Maria Theresias
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Vorankündigung: Frühlingsball am 29.  April 2017

Nordic Walking mit dem LTV

Veranstaltunsort: Haus der Gemeinde

Tischreservierung: Gasthaus Prandl 02622/75221
      
     Musik: 

Treffpunkt: Ab März jeden Freitag um 19.00 Uhr beim Haus der Gemeinde

wünscht der 

Start und Ziel
Gasthaus Prandl, 2493 Lichtenwörth, Hauptstraße 39 
Öffnungszeiten: 8:30 – 24:00, Ruhetage: Di und Mi

Strecken
Ulmen-Runde ca. 7km
Au-Runde ca. 10km

Startunterlagen und IVV-Wertungsstempel sind im 
Gasthaus Prandl um EUR 2,- zu erwerben. Jeden Tag 
ist eine Wertung pro Runde möglich.

Wir wünschen schöne Stunden in Lichtenwörth.

Ing. Hans Lackner
Obmann des Wandervereins zur Sonne

Der Wanderverein zur Sonne bietet zwei permanente 
Wege in Lichtenwörth an. Zur Eröffnungswanderung 
der permanenten Wanderwege am 7.1.2017 fanden 
sich trotz Eiseskälte viele Wanderer beim Start im 
Gasthaus Prandl ein. 

Wanderleiter Hans führte ca. die Hälfte der teilneh-
menden Wanderer auf der etwa 10km langen Aurun-
de. Es ist ein sehr schöner Weg hauptsächlich durch 
Augebiet, das zu jeder Jahreszeit seine besonderen 
Reize hat. Besonders schön ist die Fußgängerbrücke 
über die Leitha, der sehr ansprechend gestaltete Rast-
platz lädt müde Wanderer zu einer Ruhepause ein. 

Wanderleiter Heinz führte die anderen Teilnehmer auf 
der etwa 7km langen Ulmenrunde. Auch das ist ein 
sehr schöner Weg entlang der Leitha bis zur allseits 
bekannten „Ulme“.

Beide Wege sind hervorragend markiert, ein Verirren 
praktisch unmöglich. Aufgrund so gut wie keinen Hö-
henmetern sind die Wege auch für weniger Geübte 
geeignet und können ganzjährig begangen werden. 

Unsere Eröffnungswanderung endete im Gasthaus 
Prandl - wo auch das Ziel der beiden Wanderwege ist 
- bei einem gemütlichen Beisammensein und Erfah-
rungsaustausch. 

G. Schneider

2 permanente IVV-Wanderwege

Eröffnungswanderung am 7. Jänner 2017

Vereine

NEU!
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Feuerwehrball - Rückblick

Einladung Florianitag

Vereine

Am Samstag, dem 25.2.2017, stand der traditionelle 
Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Lichten-
wörth im Veranstaltungssaal am Programm. Dabei 
konnte Kommandant HBI Herbert Bailer zahlreiche 
Gäste, als auch Kameraden der benachbarten Weh-
ren begrüßen. 

Eröffnet wurde der Ball vom Jungdamen- und Herren-
komitee – traditioneller Weise zusammengesetzt von 
den Kameraden der FF Lichtenwörth. 

Ein weiterer Höhepunkt war die große Tombola um 
Mitternacht. Danach wurde noch bis in die frühen Mor-
genstunden weiter getanzt.

Vereine

Kindermaskenball der Kinderfreunde 

Pensionistenverband 

Auch in diesem Jahr, am 22. Jänner 2017, hat mit gro-
ßer Vorfreude der Kinder, der alljährige Kindermas-
kenball im Gemeindesaal stattgefunden. 

Die Kinderfreunde Lichtenwörth konnten einen wun-
derschönen und abwechslungsreichen Nachmittag für 
die kleinen Besucher organisieren. Die Freude über 
das zahlreiche Erscheinen vieler Kinder mit ihren Fa-
milien war groß.

Mit Begeisterung unterhielten sich alle bei verschiede-
nen Spielen und Animationen. Für die Kleinsten wurde 
eine Hüpfburg organisiert. 

Dank Herrn Ing. Pribil und seinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern konnten Spiele, Musik und zum Ab-
schluss eine große Lichtshow an Unterhaltung gebo-
ten werden. 

Die Kinderfreunde freuen sich schon auf den Kinder-
maskenball im Jahr 2018!

Ich würde mich sehr freuen, Sie bei einem Pensionistennachmittag oder bei einem Ausflug 
begrüßen zu dürfen.

Ihre Gertrude Kovacic
Obfrau Pensionistenverband

Samstag, 22.4.2017 Pensionistennachmittag mit Musik und Tanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde

Dienstag, 25.4.2017 Frühlingsfahrt ins „Blaue“ mit Musik
Abfahrt: 9.30 Uhr Sonderpreis: EUR 7,50

Dienstag, 23.5.2017 Eine historische Zeitreise von Gloggnitz bis zur Speckbacher-Hütte
Abfahrt: 8.00 Uhr  Fahrpreis: EUR 17,00

Samstag, 27.5.2017 Pensionistennachmittag mit Musik und Tanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde

Dienstag, 27.6.2017 Reiteralm - Eiskarhütte
Abfahrt: 7.00 Uhr Fahrpreis: EUR 37,00

Dienstag, 25.7.2017 Von Stift zu Stift mit dem Donauschiff
Abfahrt: 7.00 Uhr Fahrpreis: EUR 22,00

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenwörth 
erlaubt sich, Sie zum

FLORIANITAG
am Samstag, 6. Mai 2017

recht herzlich einzuladen.

Programm
16:15 Uhr : Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal

16:30 Uhr : Festmesse in der Pfarrkirche

Anschließend Dämmerschoppen im Feuerwehrhaus.

Für die Unterhaltung beim Dämmerschoppen sorgt der MV Lutunwerde

Die KameradInnen der FF Lichtenwörth treffen sich um 15:45 Uhr im GH Halbwax.

Frohe Ostern!
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Judo: 1.Platz - offene Wiener Landesmeisterschaft

Vereine Service

Am 21.1.2017 fand in Wien die offene Wiener Landes-
meisterschaft statt. Lara-Ines Konrath konnte hier mit 
viel Einsatz den 1. Platz (U16) bei der Landesmeister-
schaft erkämpfen. Herzlichen Glückwunsch! Leider 
zog sich unsere ambitionierte Kämpferin beim Training 
eine Ellenbogenverletzung zu und wird für längere Zeit 
nicht an einem Wettkampf teilnehmen können.

Am 26.2.2017 erreichte Laura Heidenreich  bei 
Kyu-Turnier in Neunkirchen den 4.Platz (U12) und 
konnte ebenfalls wichtige Turniererfahrung sammeln.

Für Interessierte: Am Samstag, 20.5.2017, findet wie-
der unser Jugendjudoturnier im Haus der Gemeinde 
statt – zahlreiche Zuseher sind erwünscht!

Sabrina Filzmoser – Lara-Ines Konrath – Bernadette Graf Unsere jungen Judokas

Tipps von der Polizei Eggendorf

In dieser Ausgabe  wende ich mich mit dem speziellen 
Thema „Internetkriminalität“ an Sie. Wer die Tricks und 
Methoden solcher Täter kennt, mindert die Gefahr, 
Opfer einer strafbaren Handlung zu werden. Nachste-
hend sind einige diesbezügliche Tipps angeführt.

Schutz des PCs 
An oberster Stelle steht eine gute Sicherheitsausstat-
tung für Ihren Computer. Um den PC vor schädlichen 
Dateien zu schützen, sollten vor der ersten Nutzung 
des Internets ein Anti-Viren-Programm und eine Fi-
rewall installiert werden. Für diese Schutzprogramme, 
das Betriebssystem und den Internet-Browser werden 
regelmäßig von den Herstellern Aktualisierungen, so-
genannte Updates, angeboten, die auch automatisiert 
abgerufen werden können. Es wird empfohlen, diese 
Updates umgehend zu installieren. Das gilt auch für 
auf dem PC installierte Anwendungsprogramme. Da 
Schadsoftware zunehmend über externe Datenträger 
wie CDs oder USB-Sticks verbreitet wird, sollten diese 
vor der Nutzung auf Viren geprüft werden.

E-Mails und Chat 
Öffnen Sie nur E-Mails, die von vertrauenswürdigen 
Absendern stammen. Dubiose Mails von Unbekann-
ten möglichst sofort löschen. Schadprogramme ver-
bergen sich oft in Grafiken oder E-Mail-Anhängen. 
Verdächtige Dateien sollten Sie auf keinen Fall öffnen! 
Vorsicht auch vor angeblichen E-Mails von Kreditin-
stituten: Banken bitten Kunden nie per Mail, vertrau-
liche Daten im Netz einzugeben. Auch in Communi-
tys empfangene E-Mail-Anhänge sollten mit einem 
Schutzprogramm überprüft werden. Riskant können 
auch Chat-Nachrichten von Unbekannten sein: Krimi-
nelle versenden oft Links zu Webseiten mit Viren. Das 
Aufrufen dieser Seiten installiert Ihnen möglicherweise 
eine Schadsoftware (Malware).

Online-Shopping
Zeichen für die Seriosität eines Online-Shops sind 
ein Impressum mit Nennung und Anschrift der Firma, 
des Geschäftsführers oder einer Umsatzsteuer-Iden-
tifikationsnummer (UID-Nummer) sowie klare Ge-
schäftsbedingungen (AGB). Kunden sollten auch die 
Datenschutzerklärung lesen. Manche Shops werden 
von unabhängigen Experten geprüft und erhalten ein 
Zertifikat oder Siegel. Auch der Kunde kann Kontrol-
le ausüben: Auf vielen Shopping-, Preisvergleich- und 
Auktionsseiten werden Händler beurteilt. Gute Bewer-
tungen können ein Hinweis auf seriöse Geschäfts-
praktiken sein. In jedem Fall ist jedoch eine Portion 
gesundes Misstrauen angebracht – vor allem auf 

Webseiten mit Angeboten weit unter dem tatsächli-
chen Wert. Weiterführende Informationen sowie „nicht 
zu empfehlende Webseiten“ bieten die verschiedenen 
nationalen und internationalen Konsumentenschutzor-
ganisationen (www.europakonsument.at).

Online-Banking 
Beim Online-Banking sollte man die offizielle Adres-
se der Bank immer direkt eingeben oder über eigene 
Lesezeichen, so genannte Favoriten, aufrufen. Maß-
geblich ist die Adresse, die die Bank in ihren offiziellen 
Unterlagen angibt. Die Verbindung zum Bankcompu-
ter muss wie bei Bezahlvorgängen verschlüsselt sein 
(erkennbar an den Buchstaben „https“ in der Adresse 
der Webseite). Für Überweisungen und andere Kun-
denaufträge sind Transaktionsnummern (TANs) nötig. 
Sicherer ist das iTAN-Verfahren, bei dem die Codes 
nummeriert sind. Ein Zufallsgenerator der Bank be-
stimmt, welche TAN eingegeben werden muss. Noch 
weniger Chancen haben Kriminelle beim mTAN-Ver-
fahren: Die TAN wird dem Kunden aufs Handy ge-
schickt und ist nur kurzzeitig gültig. PC-Nutzer sollten 
Ihre Bank fragen und das modernste verfügbare Ver-
fahren wählen.

Vorsicht gilt, falls mehrere Transaktionsnummern auf 
einmal abgefragt werden: Dann ist Phishing im Spiel. 
Phishing ist eine Art von Diebstahl persönlicher Daten 
über das Internet. Über E-Mails oder betrügerische 
Webseiten wird versucht, persönliche Daten oder In-
formationen wie Kreditkartennummern, Kennwörter, 
Kontodaten usw. abzufragen. In diesem Fall informie-
ren Sie bitte sofort Ihr Bankinstitut.

Im Zweifelsfall scheuen Sie sich nicht, die Polizeiins-
pektion Eggendorf unter der Telefonnummer 059133 
– 3372 anzurufen – unsere Beamten stehen Ihnen bei 
Fragen selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Abschließend wünschen Ihnen 
die Beamten der Polizeiins-
pektion Eggendorf  ein frohes 
Osterfest.

Robert Kalusa
Inspektionskommandant
2492 Eggendorf © Baldauf

Frohe  

 

Ihr Profi in Sachen Schönheit! 

 
 

Medizinische Kosmetik-Mikrodermabrasion 

Pediküre- Maniküre- Shellac 

Waxing-Sugaring-Dauerhafte Haarentfernung IPL 

Massage - Wimpernverlängerung/verdichtung 

Permanent make up 

 

1 stunde Massage statt 65,- nur  45,- 
Paket Maniküre mit Shellac  39,- 

Jedes Permanent make up  -30% 
 

Aktionen gültig bis Ende April 

 
 

 

 

 

Wünscht Ihnen 
 

Frohe Ostern! 
 
 
 
 
NRC-Nina Rösch Cosmetics 
Hofaugasse 16 
2493 Lichtenwörth 
Tel: 0664/88506207 
Facebook: 
NinaRoeschCosmetics 
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Veranstaltungskalender

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

07.04.2017 16.00 Elektrischer Nachmittag Veranstaltungssaal

08.04.2017 Osterschnapsen Fischerhütte

08.04.2017 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

08.04.2017 Holzkunstausstellung Herbert Bailer

09.04.2017 Holzkunstausstellung Herbert Bailer

15.04.2017 17.00 Osterschmankerlmarkt Insel in der Nadelburg

16.04.2017 12.00 Osterbrunch Gasthaus Halbwax

22.04.2017 14.00 Pensionistennachmittag Veranstaltungssaal

29.04.2017 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

29.04.2017 20.30 Frühlingsball Veranstaltungssaal

01.05.2017 10.00 Tag der Arbeit Insel in der Nadelburg

06.05.2017 Florianitag Veranstaltungssaal

07.05.2017 Spargelbrunch Gasthaus Halbwax

13.05.2017 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

13.05.2017 15.00 Gemeinde Muttertagsfeier Veranstaltungssaal

20.05.2017 Judoturnier der "Judohaie" Veranstaltungssaal

27.05.2017 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

27.05.2017 14.00 Pensionistennachmittag Veranstaltungssaal

28.5.2017 9.00 Charity Biketour Abfahrt: Gemeindeamt

10.06.2017 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

24.06.2017 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

24.06.2017 15.00 Offene Vereinsmeisterschaften im 
Gespannfahren

Dressurplatz bei der
Leithabrücke

25.06.2017 10.00 Männerfrühschoppen Gasthaus Rüel

02.07.2017  Tag der Blasmusik
Insel in der Nadelburg 
(Bei Schlechtwetter im 

Veranstaltungssaal)

Service

Karsamstag, 15. April 2017
ab 17.00 Uhr

auf der Insel in der Nadelburg
(Fabriksgasse/Teichweg, 2493 Lichtenwörth)

OSTERFEUER und
OSTERSCHMANKERLMARKT

Harald RICHTER 
Bürgermeister Marktgemeinde Lichtenwörth

Ich freue mich auf  Ihren Besuch!

EINTRITT FREI - findet nur bei trockenem Wetter statt!

PROGRAMM
17.00 - 19.00 Uhr Kinderprogramm: 
 Stationenspiel, Würstel grillen, Lagerfeuer
Ab 18.00 Uhr Live-Musik mit Roland
18.30 Uhr Besuch vom Osterhasen und der Osterrosi
19.30 Uhr Entzünden des Osterfeuers

Im Rahmen dieser Veranstaltung gibt es auch einen 

OSTERSCHMANKERLMARKT 
mit regionalen Schmankerln und Osterartikeln. 

Service
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Einladung zum 1. Elektrischen Nachmittag EINLADUNG ZUR
MUTTERTAGSFEIERDie Marktgemeinde Lichtenwörth und die Moti-

on21-Academy (Ganzheitliche Gesundheit) laden 
zum 

1. Elektrischen Nachmittag
am Freitag, 7. April 2017,
von 15.00-19.00 Uhr,
ins Haus der Gemeinde.

In einem Impulsvortrags-Teil (60 min) und einem 
„elektrisierenden“ Praxis-Teil werden den Besuchern 
brandaktuelle Themen rund um  E-Mobilität, Ernäh-
rung, Trinken, Wasser, Laufen, Sportmotorik für ihren 
Lieblingssport, Gehirntraining zu Erde und Luft sowie 
Gleichgewichtsspiele im häuslichen Bereich als Sturz-
prophylaxe angeboten.

Die zunehmende Bedeutung 
von reinem Wasser, Bio-Tee 
als Kraftquelle, Zuckerfallen, 
richtiges Laufen, der korrek-
te Umgang mit E-Bikes & 
Co. und die Bedeutung von 
Sportmotorik stehen im Mit-
telpunkt der Impulsvorträge.

Die Motion21Academy rund um das Team von John 
Herzog zeigt Übungen und Spiele mit Gleichgewichts-
geräten, Airmoving präsentiert ein spielerisches Trai-
ning mit ferngesteuerten Modellen zu Erde und zu 
Land, Beko-E-Schweber und E-Bikes stehen zum 
Ausprobieren bereit und die Zuckerfallen versetzen in 
Staunen. 

Das Sportmotorikzentrum Wien 
zeigt, wie man mit einer Innovation 
ein besserer Sportler in vielen Sport-
arten werden kann.

Beim weltweit ersten „B-E-Athlon“ 
können dann alle Besucher ihr Ge-
schick beweisen und um tolle Preise 
mitschweben!

Dazu gibt es jede Menge an Information von Spezia-
listen ihres Faches: 
Körper, Geist und Gehirn werden innovativ, zeitge-
mäß, nachhaltig und einfach motiviert und bewegt. 
Das ist Ihr großes, elektrisches PLUS.

Der Eintritt ist frei! 

Körper, Geist & Seele in Bewegung
motion 21

Im Namen der Marktgemeinde Lichtenwörth laden wir 
alle Mütter sehr herzlich zur diesjährigen

MUTTERTAGSFEIER 
am Samstag, 13. Mai 2017,

um 15.00 Uhr,
ins Haus der Gemeinde,

Kirchenplatz 3, 2493 Lichtenwörth

Die Programmgestaltung übernehmen wieder die Schülerinnen und Schüler 
der Volks- und Musikschule sowie der Singkreis. 

Auf  Ihren Besuch freuen sich

Harald Richter  GGR Hermann Vorderwinkler
Bürgermeister Sozialreferent

Seit die Frau 
Susi kommt,
sind wir zwei 
wieder sauber 
beinand!

Damit es zu Hause gleich besser geht: 
Caritas Pflege Zuhause Wr. Neustadt  

und Umgebung, mit Heimhilfe,  
Hauskrankenpflege und Physiotherapie.  

Infos: 0664-185 89 86 oder caritas-pflege.at

Es ist immer noch  
mein Leben.

Caritas Pflege
Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz.

Unsere Stationsleiterin Frau DGKP Doris Werfring 
gibt Ihnen gerne nähere Auskunft über die große 

Bandbreite unserer Angebote. 

Wir beraten Sie telefonisch unter:
0664/185 89 86

oder persönlich in unserem Büro:
2700 Wr.Neustadt,  Neuklostergasse 1/EG
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Service

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedingun-
gen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Sozia-
les und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Sta-
tistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele so-
zialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte aus Lichtenwörth könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2017 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Die-
se Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinander-
folgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an 
der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 
15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonne-
nen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Service

Die Verantwortung betreffend Inhalt und Korrektheit der einzelnen Artikel/Informationen/ 
Termine, die der Marktgemeinde Lichtenwörth für die Gemeindezeitung bzw. Homepage  

zur Verfügung gestellt werden, liegt bei den jeweiligen Verfassern!

Die Marktgemeinde Lichtenwörth lädt Sie sehr herzlich zu einer 

CHARITY BIKETOUR 
zur Veranstaltung

„Rolling steel in the castle“
ein:

Sonntag, 28. Mai 2017
Ort: Reichenau an der Rax

Abfahrt: 9.00 Uhr beim Gemeindeamt
Rückfahrt: nach einem gemütlichen Aufenthalt und Essen

Jeder Teilnehmer (Fahrer und eventuell Beifahrer) spendet EUR 10,- und zusätzlich 
ein Stofftier, das selbst mitzubringen ist. Dieser Spendenbetrag wird zu 100% einem 

Kinderheim oder bedürftigen Familien gespendet. 

Die Veranstaltung „Rolling steel in the castle“ findet von 26. bis 28. Mai 2017 in Reichenau an der 
Rax statt. Nähere Informationen dazu finden Sie unter www.rollingsteel.at

Ich würde mich über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr freuen!

Ihr Bürgermeister
Harald Richter

Anmeldung bis spätestens 24. Mai 2017 am Gemeindeamt bei Frau Weitzer  
Tel. 02622/75227-14 (8.00-12.00 Uhr), E-Mail elisabeth.weitzer@lichtenwoerth.at

EINLADUNG ZUR
CHARTIY BIKETOUR

SCHALLPLATTEN GESUCHT!

Sie haben noch Schallplatten (LPs und Singles), 
die Sie nicht mehr brauchen?
Ich würde Sie Ihnen abkaufen.

Rock, Pop, Hard Rock, Reggae, Blues usw.

Dieter Ernszt
Aufeldgasse 18

2493 Lichtenwörth
0676/5 420 415
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www.hilfswerk.at Monika Bauer
Leitende Pflegefachkraft

Sonja Breimayer
Einsatzplanerin

Das Hilfswerk in Ihrer Nähe.
Unser Team in Lichtenwörth ist gerne für Sie da!

Erstklassig betreut – zuhause 
geborgen. Um älteren Menschen 
das Leben im eigenen Zuhause 
zu erleichtern, können wir vieles 
organisieren. Auch pflegende 
Angehörige werden durch unsere 
Angebote deutlich entlastet.

n  Hauskrankenpflege, Heimhilfe
n  24-Stunden-Betreuung
n  Mobile Pflege- & Demenz-
 beratung für Betroffene und   
 Angehörige
n  Begleitung pflegender  
 Angehöriger
n  Mobile Therapie 
n  Notruftelefon – Hilfe auf 
 Knopfdruck
n  Hilfswerk Menüservice: 
 Ihr Restaurant zuhause

Hilfswerk Piestingtal 
Tel. 02633/438 83
Gutensteinerstraße 1C, 
2753 Markt Piesting

Rufen Sie uns an – wir helfen gerne!

Andrea Karl
Betriebsleiterin

Kostenlose
RECHTSBERATUNG

Eine Voranmeldung am Gemeindeamt unter 
Tel. 02622/75 227 ist unbedingt erforderlich.

Jeden letzten Dienstag im Monat 
17.00 bis 18.00 Uhr 

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger haben die 
Möglichkeit, jeden letzten Dienstag im Monat zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr am Gemeindeamt eine kostenlose 

Rechtsberatung in Anspruch zu nehmen. 

Anwälte der Kanzlei Ehrenhöfer & Häusler Rechtsanwälte 
GmbH stehen Ihnen gerne für Erstauskünfte zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister
Harald RICHTER

Bewilligung von Flugdrohnen

Durch die große Anzahl an Drohnenverkäufen vergan-
gene Weihnachten wird die Brisanz dieses Themas 
immer tragender. 

Drohnenbesitzer - auch von gängigen Drohnen, wel-
che in jedem Elektro- bzw. Spielzeuggeschäft zu ha-
ben sind, sind lt. Luftfahrtbehörde bewilligungspflich-
tig. Diese umfasst im groben den Flug im unbebauten 
und unbesiedeltem Gebiet.

Das Fliegen über besiedeltem Gebiet sowie über Häu-
ser, Kirchen, Volksfeste oder Sportveranstaltungen ist 
nicht erlaubt.

Die meisten Drohnenbesitzer wissen nicht über diese 
Tatsache Bescheid und laufen so Gefahr, in den vom 
Gesetzgeber verfügten Strafrahmen von bis zu 22.000 
Euro zu fallen.

Es gibt ein hohes Gefahrenpotential, man denke an 
Personenschäden durch abstürzende Drohnen, Irr-
läufer, welche an einer Bundesstraße oder Autobahn 
einen Unfall verursachen können usw.

Zusammenfassung der wichtigsten Infos
• Mindestalter: 16 Jahre
• Nachweis einer Haftpflichtversicherung lt. LfG 
• Max. Flughöhe: 150m 
• Flug nur über unbebauten und/oder unbesiedel-

tem Gebiet 
• Bewilligungskosten: ca. EUR 300,-
• Nachweis einer Versicherungsbestaetigung lt. LfG 

Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie 
unter: http://www.drohnenbewilligung.at
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Heizkostenzuschuss für Heizperiode 2016/2017

Bogdans Schwimmbadtechnik - neuer Shop eröffnet

Service

Anträge können bis spätestens 30. März 2017 beim 
Gemeindeamt gestellt werden! Nähere Informationen 
betreffend Fördervoraussetzungen, Höhe der Förde-
rungen, etc. erhalten Sie am Gemeindeamt bei Frau 
Susanna Leeb unter Tel. 02622/75 227-12 oder per 
E-Mail an susanna.leeb@lichtenwoerth.at

Sie sind auf der Suche nach einer eigenen und 
speziell auf Sie abgestimmten Ruhe- und Erho-
lungsoase? Die ZARZYKA Schwimmbadtechnik bie-
tet seit 2005 qualitativ hochwertige Schwimmbecken 
zu fairen Preisen an. 

Das Angebot reicht von der Planung, über die Umset-
zung bis zur Fertigung Ihres Pools.

Auch bei der Renovierung Ihres alten, bereits in die 
Jahre gekommenen Pools, durch Auskleiden mit hoch-
wertigen Folien, sind Sie hier richtig.

Sobald Ihre Poolträume umgesetzt sind, kümmern 
sich Zarzyka Schwimmbadtechnik um Reinigung, Zu-
behör, Wasserpflege und alle Fragen rund um‘s priva-
te Schwimmvergnügen.

Die Beratung beginnt bei der Beurteilung des Aufstell-
platzes und der Wahl des für Sie optimalen Pooltyps. 
Die detaillierte Auflistung aller nötigen baulichen Maß-
nahmen vermeidet das Auftreten von unerwarteten 
Mehrkosten oder das Überschreiten Ihrer Zeitvorstel-
lungen. Auf Wunsch werden auch diese baulichen 
Maßnahmen für Sie organisiert.

... wäre da nicht noch die Rand- und Außengestaltung. 
Hier wird Ihnen eine reiche Auswahl an Randsteinen 
und Verlegemöglichkeiten für ein Optimum an Gestal-
tung und Funktionalität geboten.

Auch für die Beratung zur Inbetriebnahme der Was-
seraufbereitung sowie dem Bezug der nötigen Was-
serpflegeprodukte bzw. des nötigen Zubehörs, steht 
Ihnen Zarzyka Schwimmbadtechnik zur Verfügung.

Besuchen Sie den neuen Shop am Teichweg 4 in 
2493 Lichtenwörth! Es gibt für Sie ein exclusives 
Eröffnungsangebot* von -15% auf die gesamte la-
gernde Poolchemie sowie auf das lagernde Pool-
zubehör! (*Angebot gültig bis Ende April 2017)

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Bogdan  
Zarzyka Schwimmbadtechnik!

Tel.: 02622/32688, 0664/27 31 689
E-Mail: office@zarzyka.com

Service

Reisepass - starker Andrang im Jahr 2017 erwartet

Zeckenschutzimpfaktion 2017 FSME

Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungsbezirk Wiener 
Neustadt 9.291 Reisepässe ihre Gültigkeit. Das sind 
deutlich mehr Dokumente als in einem durchschnittli-
chen Jahr. 

Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig  
prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist.

 
Vor allem in den Monaten März bis Juli 2017 muss 
mit einem großen Andrang und längeren Wartezeiten 
im Bürgerbüro gerechnet werden, da annähernd 80 % 
der ablaufenden Reisepässe bis Ende Juli ihre Gül-
tigkeit verlieren. Falls Sie eine Auslandsreise planen, 
überprüfen Sie rechtzeitig Ihr Reisedokument und in-
formieren Sie sich über die Einreisebestimmungen in 
ihrem Reiseziel, damit Sie, falls erforderlich, zeitge-
recht ein neues Reisedokument beantragen können.
Das Beantragen eines neuen Reisepasses in antrags-
schwächeren Monaten spart Zeit.

Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Bürger-
büro oder unter http://www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Wie-
ner-Neustadt.html sowie auf www.help.gv.at

Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmun-
gen finden Sie auf der Homepage des Bundesmi-
nisterium für Europa, Integration und Äußeres unter  
www.bmeia.gv.at

Die öffentliche Zeckenschutzimpfaktion 2017 wird bei 
der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neustadt, Ungar-
gasse 33, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 20, 

am Montag, 3.4. und Montag, 24.4.2017 
jeweils von 9 – 11 Uhr und von 13 – 15 Uhr 

für Erwachsene und Kinder ab dem 3. Lebensjahr 
durchgeführt.

Vorhandene Impfausweise sind zur Impfung mitzu-
bringen.

Altersgrenze bei FSME-IMMUN Impfstoff
• Encepur 0,25 ml f. Kinder: Fertigspritze für Kinder 

bis zum vollendeten 12. Lebensjahr
• Encepur 0,5 ml: Fertigspritze für Personen ab dem 

vollendeten 12. Lebensjahr

Die Kosten einer Zeckenschutzimpfung betragen:
• € 30,11 für Personen ab dem vollendeten  

12. Lebensjahr inkl. Impfstoff.
• € 29,00 für Kinder bis zum vollendeten  

12. Lebensjahr inkl. Impfstoff.

Zu diesem Betrag leisten die zuständigen Krankenver-
sicherungsträger einen Kostenzuschuss.
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 BEFLAGGUNG am 1. Mai 2017

Wie jedes Jahr ersuchen wir Sie auch heuer wieder, 
am Staatsfeiertag Ihre Häuser „rot-weiß-rot‘ zu beflaggen.

Die Gemeindevertretung dankt Ihnen für Ihre Bemühungen!
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Ärzte-Dienste

Wochenende und Feiertage (April - Juni 2017)
 Sa. 01. 04. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 So. 02. 04. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 
 Sa. 08. 04. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 
 So. 09. 04. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 

 Sa. 15. 04. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266
 So. 16. 04. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266
 Mo. 17. 04. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266

 Sa. 22. 04. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 So. 23. 04. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 

 Sa. 29. 04. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266
 So. 30. 04. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266
 Mo. 01. 05. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266

 Sa. 06. 05. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 
 So. 07. 05. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 

 Sa. 13. 05. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 So. 14. 05. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 

 Sa. 20. 05. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266
 So. 21. 05. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266

 Do. 25. 05. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 

 Sa. 27. 05. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 
 So. 28. 05. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 

 Sa. 03. 06. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 So. 04. 06. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 Mo. 05. 06. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 

 Sa. 10. 06. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266
 So. 11. 06. Dr. Stefanie HEISSENBERGER  02622/75266

 Do. 15. 06. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 

 Sa. 17. 06. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 
 So. 18. 06. Dr. Edwin NEUBER  02622/73270 

 Sa. 24. 06. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 
 So. 25. 06. MR Dr. Dietrich MARTYNIEC  02622/73249 
 

Alle Kalendertermine, Dienstpläne sowie Informationen und 
Fotos zu Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde 

finden Sie ebenso auf unserer Homepage 
www.lichtenwoerth.gv.at

Dort besteht auch die Möglichkeit zur Newsletter-Anmeldung!



50 Mitteilungen der Marktgemeinde Lichtenwörth | April 2017 Mitteilungen der Marktgemeinde Lichtenwörth | April 2017 51

Zum 91. Geburtstag von Herrn Viktor Raychart 
gratulierten Bgm. Harald Richter und GR Sebastian 
Zenz.

Bgm. Harald Richter und GR Sebastian Zenz gratu-
lierten Frau Stefanie Zusag zum 80. Geburtstag.

GGR Johann Prandl und Bgm. Harald Richter 
gratulierten Johanna und Hans Funke zur Goldenen 
Hochzeit.

Zum 85. Geburtstag von Walter Schweiger 
überbrachten GR Heimo Borbely und Bgm. Harald 
Richter die Glückwünsche der Gemeinde.

Zum 85. Geburtstag von Frau Hertha Federl 
gratulierten Bgm. Harald Richter und GGR Johann 
Prandl.

Gratulationen

Die Gemeindevertretung gratulierte...

Weitere Jubilare:
Elfriede Reinisch 80. Geburtstag
Cäcilia Kruisz 91. Geburtstag
Cäcilia und Rudolf Kruisz Gnadenhochzeit
Theresia und Josef Weiss Goldene Hochzeit
Marie Baumann 90. Geburtstag
Maria Theuerweckl 94. Geburtstag
Elfriede Anzur 85. Geburtstag
Johanna Felber 85. Geburtstag
Irma Meschel 85. Geburtstag
Frieda Felber 95. Geburtstag
Karoline Rohskogler 94. Geburtstag

Josef Müllner
Constantin Herzig
Lukas Ziegelhofer
Lili Berczi
Jana Eva Bildstein
Johanna Tukovics

Alfred Krieger
Renate Schindler
Barbara Buchleitner
Oskar Reinisch
Maria Pauschenwein
Hermine Leithner

Emma Winkler
Helga Janesch
Johann Filler
Viktor Raychart
Anna Pauer
Lucie Gehrer

Wir betrauern...

Als neue Erdenbürger begrüßen wir...

Gratulationen
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Hier geht´s 
zum Raiffeisen 
Wohn-Portal:

www.raiffeisen.at/wiener-neustadt

Jetzt
Wohntraum
starten auf:

wohnen.raiffeisen.at
Hand drauf:
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